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Tätigkeitsbericht Präsidium x 
Vorstand Q4/2025 
 
 
In dieser Serie wollen wir die Tradition aufgreifen und aus den Sitzungen von Präsidium und 
Vorstand berichten. Dabei wollen wir vor allem die behandelten Themen benennen und 
sinnvoll bündeln, sowie punktuelle Einblicke in einige Bereiche geben. Nach- und Rückfragen 
können jederzeit an unseren Vorstand Johannes (jkarsch@judobund.de) gerichtet werden.  
 
Themenfelder 
 
Politik, DJB-Administration, Personal & Finanzen 

• Mitgliederversammlung: Haushalt, Digitalisierung, Neuausrichtung der DJB-
Geschäftsstelle 

DJB-Administration 
• Revisionsprüfung und Umsetzung verschiedener Maßnahmen im Bereich Good 

Governance 
• Neuausrichtung des DJB-Sharepoints 
• Kooperation Sumo-Verband (Beendet ab 2026) 
• Alfred Rhode Stiftung (Wiederaufnahme der Stiftungsarbeit) 
• Einführung einer digitalen Zeiterfassung 

Personal 
• Personelle Umstrukturierungen im Haupt- und Ehrenamt 
• Neue Positionen im Ehrenamt im Bereich digitale Mitgliederverwaltung & Partner 

Management 
• Nachbesetzungen 

Finanzen 
• Konsolidierung der Finanzen durch diverse Maßnahmen 
• Neue Haushaltsstruktur ab 2026 
• Verknüpfung Haushalt x Buchhaltung ab 2026 
• Einführung digitaler Belegweg ab 2026 

 
Im Themenfeld Politik, DJB-Administration, Personal & Finanzen stand in 2025 vor allem die 
interne Neustrukturierung der DJB-Geschäftsstelle im Vordergrund. Neue Strukturen im 
Bereich der Datenablage (Arbeiten mit dem Sharepoint) und die Neuauflage des Haushaltes 
und seinem Zusammenspiel mit der Buchhaltung sollen die Weichen für ein effizienteres 
Arbeiten in 2026 stellen. Durch vielseitige Sparmaßnahmen aber auch Preiserhöhungen soll 
der in der MV beschlossene Haushalt eingehalten werden. 
 
Digitalisierung 

• Datenschutzprüfung durch den Hessischen Datenschutz (bestanden) 
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• Abschaltung Judo Portal und Entwicklung eines einheitlichen und 
weiterentwickelten Shop Systems  

• Diverse DJB- und landesverbandseigene Beauftragungen 
(Weiterentwicklung der Software) 

• Vorschlag aus dem Strategierat zur Beteiligung von weiteren Landes-
verbänden bei von einem Landesverband beauftragten Weiter-
entwicklungen der Software der Digitalen Mitgliederverwaltung 

• DJB-Investition in die Serverkapazitäten der Digitalen Mitgliederverwaltung  
• Weiterentwicklung des Rahmenvertrages mit DokuMe  
• Fördermittelbeantragung im Rahmen von TransformD (abgelehnt) 

 
Die Digitalisierung ist und bleibt ein bedeutsames Schwerpunktthema. Mit dem Schwung der 
bestandenen Datenschutzprüfung setzen wir, wie von der MV 2024 beschlossen, ab 2026 den 
vollständigen Umstieg auf den digitalen JudoPass um. Mit Hochdruck arbeiten wir im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten an der Verbesserung und Weiterentwicklung unseres DJB-Portals (DJB-
Version der DokuMe-Software). Große Neuheiten in 2026 werden u.a. die Abschaltung des Judo 
Portals, die grundlegende Überarbeitung des Rollenkonzepts und die Einführung einer Support-
Kaskade.  
 
Veranstaltungen 

• Neuer Ausrichter DEM M+F in 2025 und neuer Termin für 2026 
• Neuausrichtung bei der Umsetzung des Final Fours 
• Planung „Die Finals 2026“ in Hannover 
• Verlegungen im Jahresplan 2026 durch IJF-Umplanungen (DEM M+F, Final Four, DPM) 
• Absage EC Veterans für 2026 

 
Kommunikation & Marketing 

• Sponsorenkampagne „Bock auf LA?!“ 
• Partnerschaft mit der Bundes- und Landespolizeien, Start DEM M+F in Duisburg 
• Veröffentlichung von DJB-Positionen zur Stärkemeldung, zur Fortführung des Kinderpasses 

und zur Abschaltung des Judo Portals  
 
In der internen und externen Kommunikation waren die Schwerpunkte der Start unserer 
Sponsorenkampagne „Bock auf LA?!“, die auch in 2026 fortgesetzt wird, sowie die interne 
Aufarbeitung und Diskussion vieler zentraler Prozesse zwischen DJB, Vereinen und 
Landesverbänden. Die Sponsorenkampagne ist medial sehr erfolgreich angelaufen. Viele Medien 
wie NDR, ARD/ZDF, Deutschlandfunk oder bild.de haben unsere Themen aufgegriffen.    
 
Bildung, Jugend & Breitensport 

• Neue Bildungsvereinbarung zwischen LV und DJB 
• Planung von dezentralen Aus- und Fortbildungen 
• Planung eines Mentoringprogramms 
• Fortbildung junger Engagierter in 2026 für Kernaufgaben von DJB-Veranstaltungen wie 

Technik oder Turniermanagement 
 
Leistungssport 

• Nachbesprechungen aller nationalen und internationalen Highlights 
• Strukturgespräche und Zielvereinbarungsgespräche mit verschiedenen Akteuren 
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• Olympiabewerbung  
• Kader-Entwicklungen im Leistungssport  
• Meilensteingespräch mit DOSB, BMI und BVA 
• 10 Regionale Zielvereinbarungsgespräche mit den beteiligten LV, 

LSB’s, OSP’s, Ministerien und DOSB 
 
Besonders erfreulich ist sowohl die gestiegene Aufmerksamkeit durch die 
bundesweite Diskussion um die Olympiabewerbung Deutschlands, mithilfe derer wir Kontakte 
aufbauen und wichtige Themen adressieren können als auch die beachtlichen Erfolge der Judo 
Nationalmannschaft. 
 


